
gung von Schiffen im All-
tagseinsatz nachgewiesen
werden. Die Brennstoff-
zellen können gegenüber 
herkömmlichen Schiffsag-
gregaten Emissionen redu-
zieren; ein zentrales Thema
für die Reedereien, die in
den Häfen stetig strengeren
Umweltverordnungen ge-
recht werden müssen, die
Emissionsobergrenzen vor-
schreiben. 

Insgesamt besteht das
Projekt e4ships aus den vier
Modulen: Pa-X-ell, SchlBZ,
HyFerry und dem über-
geordneten Modul Topla-
terne. Koordiniert wird e4-
ships von der Nationalen
Organisation Wasserstoff-
und Brennstoffzellentech-
nologie (NOW).

zeichnen sich Elektro-
Spreader als leiser aus.
Da zudem keine Ser-
vicearbeiten wie Öl-
und Filterwechsel anfal-
len, können die Sprea-
der schneller gewartet
werden. Zudem be-
steht nicht die Gefahr
von Öl-Verschmutzun-
gen – ein Faktor für 
die Umwelt und auch
für die sonst anfallen-
den Kosten. Bromma
hat seinen Hauptsitz in
Stockholm und hat 
500 Terminals. www.contrailo.deonline up to date
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